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Sitzung des Lenkungsausschusses in Zell am Main
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→ Wie soll nach Abschluss des Bauhofkooperationskonzepts weiter vorgegangen werden?

→ Gibt es bereits Entscheidungen/Tendenzen welche Maßnahmen umgesetzt werden sollen?

→ Besichtigung Bauhof Hohenroth?

→ Soll bereits ein Termin für die Präsentation der Ergebnisse in den gemeinsamen politischen Gremien vereinbart 

werden?

• Aktuell steht noch der Besuch des Gemeinderates in Erlabrunn aus. Margetshöchheim hatte laut Frau Haupt 

auch noch Interesse an einem Besuch geäußert. 

• Rechnung des Bauhofkooperationskonzepts wurde bereits vor Weihnachten von ILE beglichen. 
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→ Förderung interkommunaler 
Bauhof über interkommunale 
Zusammenarbeit schwierig, da 
Einsparung unter 15%.

→ Wenn fest steht welche 
Maßnahmen umgesetzt werden 
sollen muss noch einmal mit 
Herrn Müller die Förderfähigkeit 
der jeweiligen Maßnahme 
besprochen werden.

→ Lt. Müller muss für eine 
Förderung eine „wesentliche“ 
Maßnahme aus dem Konzept 
umgesetzt werden um eine 
Förderung erhalten zu können. 
(Gastvortrag Müller 
Oktobersitzung 21).
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EINGANG FÖRDERBESCHEID
- Am 27. Dezember 2023

- ILE erhält für das Projekt 90.000 € Förderung (max. 85 % der förderfähigen Ausgaben)

- Bewilligungszeitraum: 22. Januar 2023 bis 31. Dezember 2024

Auszahlung der Förderung:

Eine Zuwendung in Höhe von 50% (45.000 €) kann abgerufen werden, wenn die bisherigen und die in den nächsten 

zwei Monaten erwarteten Ausgaben eine Höhe von 50% der Zuwendung erreichen (Auszahlungsantrag). Die 

Auszahlung der noch nicht abgerufenen Zuwendung erfolgt nach Vorlage und Prüfung der Verwendungsbestätigung. 

Ermäßigen sich nach der Bewilligung die in dem Finanzierungsplan veranschlagten Ausgaben, so wird die Zuwendung 

ermäßigt.



Kommunale ALLIANZ MAIN-WEIN-GARTEN e.V.
Erlabrunn-Himmelstadt-Leinach-Margetshöchheim-Retzstadt-Thüngersheim-Zell-Zellingen

INTERKOMMUNALE IT-FACHKRAFT

7

BESPRECHUNG DER WEITEREN VORGEHENSWEISE

Vorschlag Zeitplan

März 23: Stellenausschreibung (4 Wochen)

April/Mai 23: Sichtung der Unterlagen, Vorauswahl, Einladung zum Bewerbungsgespräch

Juli 23: Einstellung der IT-Fachkraft (Achtung: hier auch Rückkehr Kempf)
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Entwurf Stellenausschreibung
• Unbefristet Vollzeitstelle (40,1 Wochenstunden)
• Profil: Abgeschlossene Berufsausbildung zum Fachinformatiker / Studium Informatik oder ver-

gleichbare Qualifikation
• Berufserfahrung mit aufnehmen? 
• PKW für Dienstfahrten 
• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Leistungsgerechte Bezahlung nach TV-L abh. von Qualifikation und pers. Voraussetzungen

→ Zu welchem Zeitpunkt such die ILE eine Fachkraft?
→ Bewerbungsschluss wann?
→ Bewerbungsgespräche wann?
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Organisation und Kommunikation

• Schulen müssen Informiert werden

• Es sollte in jeder Schule eine Person als Ansprechpartner für die Fachkraft zur Verfügung stehen 

• Arbeitsplatz in der Mittelschule Zellingen?

Beschlüsse
• Bereits eingegangene Beschlüsse/Protokollauszüge (7/10):

Thüngersheim, Retzstadt, Himmelstadt, Zell am Main, Zellingen, Schulverband Zellingen, Schulver-band 
Margetshöchheim

• Noch ausstehende Beschlüsse: 
Margetshöchheim, Erlabrunn, Leinach (bereits gefasst – Auszug bitte noch zusenden)
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REGIONALBUDGET 2022

→ Regionalbudget 2022 ist abgeschlossen

• Förderung des Regionalbudgets des ALE Ufr. i.H.v. 78.919,97 € ist am 23.12 auf ILE-Konto eingegangen

• Der Eigenanteil der ILE am Regionalbudget betrug 8.768,89 €

• Auszahlung an Kleinprojektträger i.H.v. insgesamt 87.688,86 € erfolgte in KW 1

→ Beide von Frau Klüpfel eingereichten ILE Projekte wurden in der Regionalbudgetbroschüre des ALE Ufr.

Veröffentlicht:

Infomobil Streuobst – Main-Streuobst-Bienen e.G., Virtuelle Rekonstruktion der Ravensburg – Burglandschaft e.V.

→ Geplant ist noch eine Mitteilung für Gemeindeblätter in der die Projekte der jeweiligen Kommune vorgestellt

werden.
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REGIONALBUDGET 2023

• Bisher sind vier Förderanträge bei der ILE eingegangen:

Verkaufsautomat für Wildfleisch – Metzgerei Holz Margetshöchheim

Kleinkindspielplatz am Fußballgelände – DJK Retzstadt e.V.

Wanderweg „Mundart“ Retzstadt – Gemeinde Retzstadt

Restaurierung eines Bildstocks am Thüngener Weg – Gemeinde Retzstadt

• Außerdem gingen bereits einige Rückmeldungen/Nachfragen bei der ILE ein

→ Bewerbungsschluss 30. Januar 2023!

• Für 2023 werden neue Förderplaketten benötigt – zunächst abwarten ob es auch 2024 wieder ein Regionalbudget 

geben wird
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AKTUELLER STAND KLIMASCHUTZNETZWERK

• Förderbescheid für alle Kommunen, die Interessensbekundung bis 15. Juli 2022 eingereicht hatten ist eingegangen.

• Zusage für Kommunen die ihre Interessensbekundung erst nach dem 15. Juli 22 eingereicht haben, gilt für 

Thüngersheim (Oktober) und Zell am Main (September) steht noch aus. 

• Herr Richter wird deshalb kommende Woche noch einmal nach Berlin fahren – er bemüht sich um die zeitnahe 

Förderzusage für die zweite Hälfte der Kommunen

Next Steps:

• Videokonferenz für offene Fragen (Vertragsgestaltung, Portfolio der Fachberatung, Ablauf nach Gründung …)

• Gemeinderatsbeschlüsse (Beschlussvorlage wird versendet)

• Gründungskonferenz (wenn Zusage eingegangen ist)
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FÖRDERUNGEN KLIMASCHUTZ

Förderung für klimafreundliche Wärmeversorgung/Erstellung von kommunalen Wärmeplänen

• Förderung des Bundesministerium f. Wirtschaft und Klimaschutz

• für Kommunen und kommunale Zusammenschlüsse

• Gegenstand der Förderung:

Gefördert wird die Erstellung von kommunalen Wärmeplänen durch fachkundige externe Dienstleister*innen. Die 

Wärmeplanung soll eine abgestimmte Grundlage für eine treibhausgasneutrale kommunale Wärmeversorgung schaffen.

• Förderhöhe: bis zu 60 % der förderfäh. Gesamtausgaben

• Förderfähige Ausgaben: Dienstleistungen wie die Planung, Orga und Begleitung einer klimafreundlichen 

Wärmeversorgung

• Weitere Informationen unter: 

https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie/erstellung-einer-kommunalen-

waermeplanung

https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie/erstellung-einer-kommunalen-waermeplanung
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FÖRDERUNGEN KLIMASCHUTZ

Förderung für „Klimaschutz in Kommunen“ des Bayerischen Klimaschutzprogramm

• Förderung des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz 

• Die Richtlinie gilt seit 01.01.2023 und tritt mit Ablauf des 31.12.2026 außer Kraft.

• Gegenstand der Förderung: 
1. Vorhaben zum Klimaschutz: u.a. Kommunales Energiemanagement, Konzept zur Minderung von Treibhausgasen 
(Klimaschutzkonzept), Mobilitätskonzepte, Sanierung von Außen- und Straßenbeleuchtung u.v.m. 
2. Vorhaben zur Klimaanpassung: 
Konzept zur Klimaanpassung, Umsetzungsvorhaben zur Klimaanpassung

• Förderhöhe: Unterschiedliche Fördersätze und Förderhöhe abhängig vom jeweiligen Vorhaben (50 – 90%)

• Zuwendungsfähige Ausgaben: Abhängig vom jeweiligen Vorhaben z.B. Personalkosten, Kosten für ext. Dienstleister, 

Weiterbildung, begleitende investive Ausgaben wie z.B. Messtechnik, Zähler …

Weitere Informationen unter: https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2022-740/

https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2022-740/
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Ust.-Voranmeldung durch den Steuerberater

• ILE seit Januar 2023 Ust.-Pflichtig

• Ust.-Voranmeldung übernimmt vierteljährlich der Steuerberater

• Hierfür fallen je nach Aufwand ca. 200 € Mehrkosten im Jahr an

Termine 2023

• Große Evaluation am Montag und Dienstag, den 19. und 20. Juni 2023 an der SDF Klosterlangheim

• ILE-Tag: am 15. Oktober 2023 in Kooperation mit der Weinwanderung (WeinWandernWohlfühlen)  der DJK in 

Retzstadt

Erinnerung Terminvereinbarung mit Lang (Förderung FlurNatur ALE Ufr.) und Frau Röther wg. der 

Aufstellung und der Förderung der Wildbienenhäuser
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ELEKTROTECHNISCHE UNTERWEISUNG
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NICHTÖFFENTLICHER TEIL
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RÜCKKEHR FRAU KEMPF UND AUSLAUF DES VERTRAGS VON FRAU KLÜPFEL

• Auslauf des Vertrags von Frau Klüpfel zum 31.08.2023

• Frau Kempf plant Anfang Juli 23 wieder aus der Elternzeit zurückzukommen

• Max. 20 h/Woche – abhängig vom Betreuungsplatz (aktuell noch keinen Platz)

• Wunsch von Frau Klüpfel ist es in Vollzeit bei der ILE weiterzuarbeiten

• Im Hinblick auf die aktuellen und zukünftigen Aufgaben des Allianzmanagements sowie die aktuellen und 

geplanten Projekte ist der Bedarf für die Schaffung von 1,5 Stellen im Allianzmanagement gegeben.
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AUFGABEN & BEDARF

• Aufgaben des Allianzmanagements: von Projektmanagement über Ausschreibungen und Förderanträge bis hin zu 

Buchhaltung und Öffentlichkeitsarbeit

• Hinzu kommen die aktuellen und geplanten Projekte

• Bereits jetzt übersteigen die anfallenden Aufgaben die Kapazität einer Stelle im AM. Auf Grund der in Zukunft 

anstehenden Projekte (IT-Fachkraft, Wer kümmert sich um Pflege des Ökokontos, ILEK Fortschreibung …) wird 

eine weitere Unterstützung im Allianzmanagement benötigt. 

• In vielen anderen ILEn wird ein Teil der Aufgaben vom Rathaus/VG übernommen (Buchhaltung, RB, 

Lohnauszahlung, Rechnungseingang und –ausgang …)

• Mit 1,5 Stellen könnte das breite Aufgabenspektrum auf zwei Personen aufgeteilt werden. 

• Somit wäre jede Allianzmanagerin Spezialistin in ihrem Gebiet und Aufgaben können effizienter gestaltet und 

erledigt werden. 
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FÖRDERUNG

• Gefördert werden die Kosten der Umsetzungsbegleitung/Personalkosten durch das ALE Ufr. 

• Förderzeitraum: 01.07.2020 – 30.06.2024

• Fördersatz: 75 % 

• Max. Förderung Personalkosten: 23.6137,50 €

• Bisher hat die ILE davon 109.000 € in Anspruch genommen (max. wären in den ersten beiden Jahren 118.068,76 € 

möglich gewesen). 

→ Nach neusten Informationen des ALE Ufr. kann nur eine Personalstelle mit der Förderung unterstützt werden
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MÖGLICHE AUFGABENTEILUNG

Frau Kempf: 

Organisatorische Themen der Allianz wie z.B. Buchhaltung, Lohnauszahlung, Rech-nungseingang und -ausgang, die 

Vorbereitung der Rechnungsprüfung und des Jahresabschlusses, Haushaltsaufstellung, 

Förderanträge/Auszahlungsbescheide, Büromanagement, Berichtswesen … (ggf. Evaluation und ILEK-

Fortschreibung) …

Frau Klüpfel: 

Projektmanagement, Öffentlichkeitsarbeit (Pressemitteilungen, Pflege der Website, Berichte für Mitteilungsblätter 

…), Sitzungsvorbereitung und -nachbereitung, Netzwerkarbeit/Veranstaltungen, Regionalbudget (ggf. Aufteilung 

mit Frau Kempf), Ausschreibungen, Projektideen/Fördermöglichkeiten und aktuell Relevante Themen …
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